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Eine Gesellschaft für alle - NRW-inklusiv

Die Umsetzung der 
UN-Behinderten-
rechtskonvention ist 
die sozialpolitische 
Herausforderung 
der nächsten Jahre. 
Die Landesregierung 
NRW hat sich dieser 

Heraus forderung gestellt und in diesem Sommer 
 einen Aktionsplan vorgelegt, in dem die schrittweise 
Umsetzung der U N-Behindertenrechtskonvention 
in konkreten Maß nahmen dargestellt ist. Der 
 Aktionsplan ist aber mehr als nur eine Aneinander-
reihung von Maß nahmen. In NRW beginnen wir 
vielmehr da mit, nachhaltige Strukturen aufzubauen, 
um die Grundsätze der UN-Behindertenrechts-
konvention zu verwirklichen. Ein wesentliches 
 Element der UN-BRK ist die k onsequente 
 Beteiligung der  Betroffenenorganisationen bei allen 
Angelegenheiten, die die Belange von Menschen 
mit Behinderungen betreffen. Dazu werden wir 
einen dauerhaften Inklusionsbeirat einberufen, der 
die  Um setzung des Aktionsplans, aber auch seine 
 Evaluation und seine Fortschreibung mit gestalten 
soll. Die eigentliche Arbeit beginnt erst jetzt. 
 Gemeinsam wollen wir darangehen, ein inklusives 
NRW zu schaffen.  Oder, noch kürzer formuliert: 

„Jetzt geht ś los!“

Herzlichst Ihr 

Guntram Schneider
Minister für Arbeit, Integration und Soziales 
des Landes Nordrhein-Westfalen (MAIS NRW)



Programm am 29. Oktober 2012

bis 10.00 Uhr
 Anreise und Begrüßungskaffee

10.00 Uhr Eine Gesellschaft für alle -  
NRW inklusiv 
Guntram Schneider  
Minister für Arbeit, Integration 
und Soziales des Landes NRW

10.20 Uhr Eckpunkte für den Weg zur 
 inklusiven Schule in NRW 
Vertreter der „Projektgruppe 
Inklusion“ des Ministeriums für 
Schule und Weiterbildung NRW 

10.30 Uhr Erwartungen der Menschen 
mit Behinderungen an die 
 Umsetzung des Aktions-
planes aus Sicht des Landes-
behindertenrates NRW (LBR) 
Gertrud Servos  
Vorsitzende des LBR

 Musikalischer Beitrag

11.00 Uhr Talkforum I: 
Erste Schritte in den inklusiven 
Arbeitsmarkt 
Ingrid Schleimer  
MAIS NRW 
Johannes Herbetz  
LAG Werkstatträte NRW   
Knut Weltlich  
Konzernschwerbehinderten-
beauftragter der Bertelsmann AG  



	 Dr. Sabine Graf  
DGB NRW  
Harald Mohr  
LAG der Werkstätten für  
behinderte Menschen  
Dr. Fritz Baur  
BAG Integrationsfirmen  
Dr. Peter Janssen  
Landesvereinigung der 
Unternehmensverbände NRW  
Gabriele Lapp  
Landschaftsverband Rheinland 
Dr. Peter Hoppe  
Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe;  
Dirk Strangfeld 
Regionaldirektion NRW der 
Bundesagentur für Arbeit 

	 Musikalischer Beitrag

11.30 Uhr	 Talkforum II: 
Zugänglichkeit und Barriere
freiheit als unverzichtbare 
Voraussetzung für 
gleichberechtigte Teilhabe 

	 N.N. Vertreter/in  
des Ministeriums für Bauen, 
Wohnen, Stadtentwicklung  
und Verkehr NRW 
Prof. Christian Bühler  
Agentur Barrierefrei NRW 
Horst Ladenberger  
Landesbehindertenbeirat  
N.N. Vertreter/in des 
Sozialverbandes VdK NRW e.V. 

Stefan Koch  
SoVD NRW e.V.  
(Sozialverband Deutschland)
Roland Borosch  
MAIS NRW 

anschließend 
	 Kaffeepause

12.15 Uhr 	 Talkforum III: 
Selbständiges Wohnen 
Manfred Feuß  
MAIS NRW  
N.N. Vertreter/in  
der Landschaftsverbände  
Anne-Marie Wirtz  
Ministerium für Bauen,  
Wohnen, Stadtentwicklung  
und Verkehr NRW 
Rudolf Boll 
Freie Wohlfahrtspflege NRW

	 Musikalischer Beitrag

12.45 Uhr 	 Talkforum IV: 
Jetzt reden wir mit -  
Politische Partizipation  
von Menschen mit 
Behinderungen 
Norbert Killewald  
Landesbehindertenbeauftragter 
NRW 
Geesken Wörmann  
LAG Selbsthilfe  NRW 



Doris Rüter  
Behindertenbeauftragte der 
Stadt Münster  
N.N. Vertreter/in des 
Ministeriums für Inneres und 
Kommunales NRW 

13.15 Uhr	 Inklusion als gemeinsame 
Aufgabe - Zur Bedeutung 
und zu den Aufgaben des 
Inklusionsbeirates NRW  
Dr. Wilhelm Schäffer  
Staatssekretär im Ministerium für 
Arbeit, Integration und Soziales 
des Landes NRW

 anschließend

	 Imbiss und Ausklang der  
Veranstaltung

Matthias Berg Gesamtmoderation

 

Veranstaltungsort:
Hotel Franz 

Steeler Str. 261, 45138 Essen 

www.hotel-franz.de 

Anreise mit öffentlichen  
Verkehrmitteln
Vom Hauptbahnhof Essen mit der 

U-Bahn bis zum Rathaus Essen, dann 

umsteigen in die Linie 103 oder 109 in 

Richtung Steele. Zwischen den Haltestellen 

Schwanenbuschstraße und Parkfriedhof 

befindet sich das Hotel Franz:  

Steeler Straße 261. 

Parken
Am Veranstaltungsort stehen Parkplätze 

zur Verfügung.



Organisatorische Hinweise

Veranstalter:
Ministerium für Arbeit, Integration und 

Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen

Termin:
Montag, 29.10.2012, 10 Uhr

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis zum 22.10.2012 

online unter www.reviera.de/inklusion 

oder mit beiliegender Anmeldung an.

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Kongressagentur:
RevierA GmbH, Cornelia Sperling 

Franz-Arens-Str. 15, 45139 Essen 

Telefon 0201 27 40 860 

info@reviera.de




